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Inventarnummer: 18252276

Beschreibung
Auf der Rückseite sind große Teile der Oberfläche zerstört.
Vorderseite: Kopf der Athena mit attischem Helm nach r.
Rückseite: Athena Ilias mit Speer und Spinnrocken in Schrittstellung nach r. Im r. F. vor ihr
eine Säule, an welcher ein Stier aufgehängt ist.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 16.23 g; Durchmesser: 32 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 133-119 v. Chr.
wer
wo Ilion

Beauftragt wann
wer Melanippides
wo

Besessen wann
wer Anton Prokesch von Osten (1795-1876)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

https://smb.museum-digital.de/object/178754


Schlagworte
• Antike
• Fabeltier
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Münzmeister
• Silber
• Stadt
• Tetradrachme
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